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PRESSEINFORMATION

Innovationspreis: Bekanntgabe der zwölf Nominierten für die Dieselmedaille 2019
München, 15. Oktober 2018 – Am 12. April 2019 wird wieder Deutschlands ältester Innovationspreis, die Dieselmedaille, in München verliehen. Die Nominierten in den Kategorien „Erfolgreichste Innovationsleistung“, „Nachhaltigste Innovationsleistung“, „Beste Medienkommunikation“ und „Beste Innovationsförderung“ sind: Giesecke+Devrient GmbH, Phoenix Contact GmbH & Co. KG, Kaeser Kompressoren SE, arago GmbH, MENNEKES Gruppe, WITTENSTEIN SE, Die Höhle der Löwen (Vox), GEOlino, Pur+ (ZDF), AZO Anwendungszentrum GmbH, Smart Data Innovation Lab und Plug & Play Germany GmbH.
In der Kategorie „Erfolgreichste Innovationsleistung“ sind nominiert:

· Das weltweit tätige Unternehmen für Sicherheitstechnologie Giesecke+Devrient GmbH für Produkte und Lösungen rund um die Absicherung von Bezahlvorgängen, Identitäten, Konnektivität und Daten zur Sicherheit im privaten und geschäftlichen Alltag.
· Das Familienunternehmen Phoenix Contact GmbH & Co. KG Produktentwickler rund um die Elektrotechnik und Automation, für seine zahlreichen Innovationen zur Gestaltung unserer Zukunft und der Entwicklung immer besseren Lösungen für Alltag und Industrie.

· Der weltweit führende Hersteller und Anbieter von Druckluft-Systemen, das Familienunternehmen Kaeser Kompressoren SE, u.a. für die Verringerung der Energiekosten durch Life-Cycle-Management.

Für die „Nachhaltigste Innovationsleistung“ sind nominiert:
· Das im Bereich der künstlichen Intelligenz führende Unternehmen arago GmbH u.a. für ihr Produkt HIRO (Human Intelligence Robotically Optimized), welches Unternehmen bei der Prozessoptimierung und Automatisierung unterstützt. 
· Die MENNEKES GRUPPE, welche zu den führenden Unternehmen für innovative Produkte aus den Bereichen Industriesteckvorrichtungen und Elektromobilität gehört, für Produkte wie den Ladestecker Typ 2, der 2014 vom Europäischen Parlament zum EU-Standard erklärt wurde.

· Das Familienunternehmen WITTENSTEIN SE, Hersteller von Planetengetrieben, Verzahnungstechnik, kompletten elektromechanischen Antriebssystemen, sowie AC-Servosystemen und -motoren mit Sitz in Igersheim, für sein Galaxie® Antriebssystem.

In der Kategorie „Beste Medienkommunikation“ sind nominiert:

· Das TV-Format von VOX Die Höhle der Löwen, für das erfolgreiche Fernsehformat über innovative Produkte und Unternehmensgründungen zur Primetime.

· Das Printmagazin GEOlino für sein erfolgreiches Wissensmagazin für Kinder und Jugendliche.

· Das TV-Format von ZDF Pur+, welches als Entdeckermagazin Themen rund um Innovationen und neue wissenschaftliche Theorien für Kinder und Jugendliche verständlich darstellt.

Für die „Beste Innovationsförderung“ sind nominiert:
· AZO Anwendungszentrum GmbH, hervorgegangen aus dem Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR), das sich zu einem Umschlagplatz spannender Produkt- und Geschäftsideen entwickelt hat.
· Smart Data Innovation Lab, eine Austausch- und Betriebsplattform für Big-Data-Anwendungen, für die Beschleunigung von Innovationszyklen und die Verknüpfung von Forschung und Wirtschaft.
· Die Plug & Play Germany GmbH, als einzigartiger internationaler Innovationsbeschleuniger, der Kooperation zwischen Startups und etablierten Unternehmen fördert.

Über die Dieselmedaille

Die Dieselmedaille, Deutschlands ältester Innovationspreis für wirtschaftlich erfolgreiche, unternehmerische Innovationsleistungen wird seit 1953 im Gedenken an den Innovator Rudolf Diesel verliehen. Mit der Dieselmedaille werden natürliche Personen und Institutionen für besondere Leistungen auf dem Gebiet des Erfindungswesens und der Innovationskultur geehrt. Die Dieselmedaille wird vom gemeinnützigen Deutschen Institut für Erfindungswesen (D.I.E e.V.) verliehen. Gewählt werden die Preisträger vom Dieselkuratorium, welches die industrielle Management-Elite mit Technikkompetenz in Deutschland repräsentiert. Es handelt sich dabei um rund fünfzig Technologievorstände von weltmarktführenden, mittelständischen Technologieunternehmen, die gemeinsam eine halbe Million Arbeitnehmer beschäftigen und über 100 Milliarden Euro Umsatz erreichen. 

Die Dieselmedaillen werden im Rahmen eines Festakts mit geladenen Gästen aus Wirtschaft, Politik und Medien am 12. April 2019 im Ehrensaal des Deutschen Museums in München an die Preisträger verliehen.

Weiterführende Informationen
www.dieselmedaille.de
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